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Die AEE: Vermitteln — Vernetzen — Impulse geben OO ereueraane

: ENERGIEN

ERGEBNISSE POTENZIALE
INFORMATIONEN ARGUMENTE FAKTEN
ERFOLGE WISSEN

Adressatengerechte, zeitpunktsensible und fundierte Vermittlung
von Informationen zu den Chancen und Herausforderungen
der Energiewende und dem Einsatz der Erneuerbaren Energien



Die AEE zeichnet seit 15 Jahren monatlich erfolgreiche w;ggggggg;&
Energiekommunen aus . ENERGIEN

B Gemeinden, Stadte, Ortsteile Landkreise Regionale Kooperationen (z.B. BioenergieRegionen, Regionalverbande)

@

Eine ,Energie-kommune” schopft die kommunalen o ., © )

Handlungsmoglichkeiten beim Ausbau der ‘o e

Erneuerbaren Energien kreativ und innovativ aus. 4 =

Dadurch profitiert sie von Wertschopfungseffekten und P

steigert die Akzeptanz und Beteiligung der < ’ o® - 5 ‘.

Birger*innen. Mogliche Handlungsspielrdume beziehen .‘ %, ,: ® ; ‘ 9

sich auf den Bau von Solar-, Biogas-, Windkraft-, .’. . .

Geothermie- und Wasserkraftanlagen. Aber auch 5 g

effektive Beratung fiir Blirger*innen oder die Erstellung ". o g8, . I

eines Energiekonzeptes konnen wichtige Eigenschaften Vi * ‘{.

einer ,Energie-Kommune® sein. Die Agentur fir ¢ o.'.: i

Erneuerbare Energien zeichnet seit 2008 eine , Energie- ° : @ ‘

Kommune des Monats” (EKdM) aus. ® N L


https://www.unendlich-viel-energie.de/projekte/energie-kommunen/alle-energie-kommunen-auf-einen-blick

.

VORREITER-KOMMUNEN

Vorreiter-Kkommunen haben bereits mindestens ein
Projekt im erneuerbaren Warmesektor umgesetzt.

Rechtliche
Q Rahmen-
bedingungen
= ol @%

@ Mangelnde Forderung @ zu geringer Etat @ Unsichere Planung

@ Mangelnde Akzeptanz Bevolkerung @ Mangelnde Akzeptanz Entscheidungstragende

Beantwortung durch 11 Kommunen (n=11), durch Mehrfachauswahl 36 Antworten {x=36}

EINSTEIGER-
KOMMUNEN

Einsteiger-kommunen
haben noch

keine Erfahrung mit
erneuerbaren
Warmeprojekten.

Rechtliche
Rahmen-
bedingungen

Beantwortung durch 19 Kommunen (n=19), “

durch Mehrfachauswahl| 60 Antworten (x=60)

waermewende.de

Mangelnde CO,-Bepreisung

und unsichere Olpreisentwicklung

Fehlende Mittel und Zuschuisse

Forderprogramme

+ Keine Forderung flr
Dienstleistungen (z.B. Planung)

- Hohe Forderanforderungen

Rechtliche Rahmenbedingungen

- Komplexe und langwierige
= Genehmigungsprozesse Planung und Umsetzung

+ Auslaufende EEG-Férderung i + Abstimmung zwischen
Politik, Verwaltung und
Forschung schwierig

- Sanierung von Bestand
far Eigentimer*innen
aufwendig

geférdert durch

DBU ()
L— z .
it 74 Fraunhofer ¢ BoRIR

IEE { ENERGIEN



Die Rolle des Erdgasgeschifts von Stadtwerken fiir die OO ereueraane
kommunale Daseinsvorsoge

Forum
Okologisch-Soziale
Marktwirtschaft

,Der Einfluss der aktuell stark gestiegenen
Erdgaspreise wird kurzfristig wahrscheinlich zu
deutlichen Verlusten bei den Stadtwerken filihren
(siehe Zwischenbericht 2022 der Mainova, Kapitel
3.5.3). Mittelfristig werden die Gewinne bei einem

.\ - Ausstieg aus der Nutzung von Erdgas zur
e R 2 Einhaltung der Klimaziele weiter abnehmen und
SW Troisdort ‘\\\ - bis spatestens 2045 vollstandig versiegen.
Pragen Der Riickgang der Gewinne aus der Erdgassparte
— konnte die Finanzierung der verschiedenen
arm Main Aufgabenfelder der kommunalen

Daseinsvorsorge gefiahrden.”

Quelle: Ortwin FOES 2022 5



Wiarme & Kilte Gasnetz
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InfrastrukturmafRnahmen scheitern wenn die Einsicht flir OoggggggggBFgRRE
das Projekt und der Bezug zum eigenen Leben fehlt ENERGIEN

Ortwin Renn: Akzeptanz von Infrastrukturprojekten

1. Orientierung und Einsicht: Sowohl die Notwendigkeit der infrastrukturellen
Malnahme als auch die mit ihr verbundenen Ziele und Mittel werden
anerkannt.

2. Selbstwirksamkeit: Hierarchisch angeordnete Eingriffe werden als Verletzung
der eigenen Souveranitat wahrgenommen. Entsprechende Partizipations-
moglichkeiten vermitteln das Gefihl, eine souverane Entscheidung getroffen zu
haben.

3. Positive Risiko-Nutzen-Bilanz: Die Akzeptanz einer Entscheidung erhoht sich,
wenn fir die Betroffenen ein personlicher Nutzen entsteht.

4. I|dentitat: Die Akzeptanzbereitschaft ist besonders hoch, wenn sich Betroffene
mit der Entscheidung emotional identifizieren kénnen.

Quelle: Ortwin Renn 2017 7



. . : AGENTUR FUR
Weitere Informationsportale O reversane
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Finden Sie die passende Heizung

-
I< r \V ))) 80 MILLIONEN GEMEINSAM FUR

Bank aus Verantwortung ENERG’EWECHSEL

[Beratungsangebote verlinkt]
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https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Heizungsförderung/
https://www.waermewende.de/waermewende/eigentuemerinnen-mieterinnen/waermerechner/
https://www.kww-halle.de/

Gerne informieren wir Sie in unserem
monatlichen Newsletter liber
Projekte, Aktivitaten und Produkte.

Vielen Dank fiir Ihre Melden Sie sich jetzt an:
Aufmerksamkeit.

Kontakt

Dr. Robert Brandt

r.orandt@unendlich-viel-energie.de
03020053550

: AGENTUR FUR
: ERNEUERBARE
: ENERGIEN




Geb&dudeenergiegesetz (GEG) O encieiane

Quelle: BMVWS: Stand: 09/2023

: ENERGIEN

In Neubaugebieten ab 1.1.2024 muss jede neu eingebaute Heizung mindestens 65 % EE nutzen, in

Bestandsgebauden und Neubauten in Bauliicken — abhangig von der GemeindegrofRRe ab 30.6.2026 /
30.6. 2028 (= Warmeplanungsgesetz)

.- : KLIMAFREUNDLICHES HEIZEN:
Ubergangsfrist 5 Jahre DAS GILT AB 1. JANUAR 2024°

Kein Austauschzwang bei funktionierenden Anlagen

. . o NEUBAU | NRNEE BESTAND
Technologieoffener Umstieg (auch Kombination): Bmiagden |
Anschluss an ein Warmenetz, ; EZUNG FUNKTIONIERT 0DIR
§ @ Heizung enit mindestens 65 Prozent LASST SICH REPARIEREN
elektrische Warmepumpe s PR———
StrOmdll‘e kthElZU ng, @ n iz ,mmr o,; '( ;“m,m = : mznzpmwbﬁuc
B i O m a Sse h e i Z u ng’ “_m‘ml_'m u:d’;:’:ﬂuf‘::u:“ﬁ erbaren Energien

TDwme GV Barnt pnem ervtmn (Db h [ebnrmarin L bk e Aevmademe s vad UNTEangwegetengen Mt ee o ee dor da[ag Qualie BV, Seand 09,1923

Hybridheizung
(Kombination aus Erneuerbaren-Heizung und Gas- oder Olkessel),

Heizung auf der Basis von Solarthermie und

,H2-Ready“-Gasheizungen (auf 100 Prozent Wasserstoff umrtstbar)
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Bundesforderung fiir effiziente Gebiude (BEG) O it

Spezifika fiir Holzheizungen:
* Hochstgrenze 30.000 EUR fur erste

W Wohneinheit

e Zuschlag von 2.500 EUR bei

s,

SO FORDERN WIR KLIMAFREUNDLICHES HEIZEN:
DAS GILT 2024°

®= O Einhaltung des Emissionsgrenzwerts
® = Fur den Umstieg 2af Erneuerbares Meizen T? Fur seibstretzende Eigentiimerinoen und . 3
oS nd Das hilft dem Klima und die Betriebskosten Elgentimer mit eloem 2u versteoer Gesam
bl:bon sml:(lun\'c?‘:l:(hal:fo:’ul ! r?\hu{nm‘nun:uloo;ofuf:::m : fur Stan von 2’5 mg/m bezogen
oo agnds o auf einen Volumengehalt an
nma. Sauerstoff im Abgas von 13 % im
3838 Die Focderungen kiamen auf bis 1u 70 % Gesamt-
000!-:) Fur den frihzeitigen Umstieg auf Ernewer- forderung addiart werden und eemoglichen 1o Normzusta nd
bare Energlen bls Ende 2023, GRt rom eine atraktive und nachhaltige Investition.
ode Nochspekhe etmgen iomevon Degression des Klimageschwindi
oder Nachtspeicher- Helzungen sowle von L -
Gasheizungen (ssisdestens 20 Jahee ait), '—‘LQ: -g . g g .
T Tre] s Dechtons o Koson o don ez keitsbonus (bis 31.12.2028 20 %, bis
Darit e von o Kimaeundichen Heiong 2030 17 %, bis 2032 14 %, bis 2034
profitieren . .
11 % bis 2036 8 %, ab 1.1 2037 kein

My @t b ® bl v w w b e e o Ve Quetle. SVWK, Seand 120624 Bonus mehr)
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